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icher Teil - Paitie ofüiielie - Parte iiiale

Abbanden gekommene Werttitel — Titres dlsparus — Titoll smarriü

Mit Bewilligung der II. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich
vom 25. August 1922 wird hiermit der Inhaber des nachfolgenden vermissten
umd abbezahlten Schuldbriefes:

Schuldbrief per Fr.-15,000 (Grundprotokoll Thalwil, Bd. 19, Seite 132)
auf Josef Bühler, Zimmermeister, in Ludretikon-Thalwil, zugunsten der.Leih¬
kasse Horgen, datiert 1. August 1898, haftend auf der Liegensehaft Nr. 870'
im Gemeindebarn Thalwil,
oder wer sonst über denselben Auskunft zu geben imstande ißt, aufgefordert,
der Gerichtskanzlei Horgen binnen einem Jahre, von heute an, von dem
Vorhandensein des Schuldtitels Anzeige zu maehen, ansonst derselbe als nielit
mehr bestehend und kraftlos erklärt würde. (W 4223)

Horgen, den 11. September 1922. Kanzlei des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtssehreiber: Dr. Esslinger.

Auf Verlangen der Luzerner Kantonalbank in Luzern werden hiermit
folgende Titel, weil vermisst und äbhauden gekommen, zur Vorweisung
aufgerufen:

a) Ausgestellt von der Hauptbank in Luzern:
1. Sparheft Nr. 59031, lautend auf Johann Müller, von Romoos, in Sehwarzenberg,

haltend auf 30. Juni 1921 Fr. 58. 52;
2. Sparheft Nr. 69957, lautend auf Julius Hafner, von und in Hasle, haltend

auf 31. März 1921 Fr. 300;' '
•

3. Sparheft Nr. 36458, lautend auf Gottfried Sehnyder, -von Schüpfheim, in
Adligenswil, vom 24. Februar 1922 Fr. 300;

b) Ausgestellt von der Filiale Sursee:
4. Sparheft Nr. 9543, lautend auf Johann Amberg, Vierherr, Sursee, haltend

auf 1. Januar 1922 Fr. 167. 41; •

5. Sparheft Nr. 9544, lautend auf Karl Amberg, Architekt, Sursee, haltend
auf 1. Januar 1922 Fr. 182.41;

6. Sparheft Nr. 9545, lautend auf Karolina Amberg, Sursee, haltend auf 1.
Januar 1922 Fr. 217.44;

7. Sparheft Nr. 9546, lautend auf Manuele Amberg, von Sursee, haltend auf
1; Januar 1922 Fr. 168.84;

8. Sparheft Nr. 9547, lautend auf Fritz Amberg, Arehitekt, Sursee, haltend
auf 1. Januar 1922 Fr. 813.53;

9. Sparheft Nr.' 3243, lautend auf Katharina Zwimpfer, Seetönis, Seehäusern,
von und in Oberkirch, haltend auf den 1. Januar 1922 Fr 1014.84;

c) Ausgestellt von der Filiale Williiau:
10. Sparheft Nr. 2961, lautend auf Siegfried Bättig, vom Hergiswil, in Gross¬

wangen, haltend auf 4. Mai 1922 Fr. 1240.88.
Die Inhaber werden hiermit aufgefordert, diese Titel innerhalb 3 Monaten,

vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet, dem Amtsgeriehtspräsi-
denten von Luzern-Stadt vorzuweisen, andernfalls dieselben totgerufen
werden. (W 4233)

Luzern, den 13. September 1922.
' Der Amtsgeriehtspräsident von Luzern-Stadt: Dr. Alfred Glanzmann.

Es wird nachbezerichneter Grundpfandtitel vermisst:
Gläubiger: 1. Otto Obrist, Müller, in Aarwangen; 2. Johann Merz, Müller,

in Zofingen. Schuldnerin: Frau Emilie Obrisfc-Kopp geb. Rausch, Bäekerei, in
Wolfwil. Kapital: Fr. 11,200. Titel: Gütertrennungsanweisung vom 3. Mai
1908 und Zession vom 4. Oktober 1904. Grundpfänder: Grundbuch Wolfwil
Nr. 1016.

Der unbekannte Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, denselben innert
Jahresfrist, vom Datum der ersten Auskündung an gerechnet, dem
Unterzeichneten vorzuweisen, ansonst Kraftloserklärung erfolgen wird. (W 4213)

Balsthal, den 12. September 1922.
Der Gerichtsstatthalter: H. Baumgartner.

Die im Luzerner Kantonsblatt Nr. 34, 35 und 36 und im Sehweiz.
Handelsamtsblatt Nr. 208, 216 und 220 vom Jahre 1921 aufgerufene Gült von
Fr. 1657.14, angegangen den 1. Mai 1816, haftend auf der Liegenschaft
«Langrieden» in der Gemeinde Greppen, ist innerhalb der anberaumten Frist von
niemanden vorgewiesen worden. Der Titel wird daher totgerufen und kraftlos
erklärt. (W 426)

Kriens, den 14. September 1922.
Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Land: Sldler.

Der unbekannte Inhaber der Police Nr. 40125, d.d. 21. April 1882, der
Karlsruher Lebensversicherung auf Gegenseitigkeit, wird hiermit aufgefordert,
den genannten Titel binnen Jahresfrist, vom Tage der ersten'Publikation im

Schweizerischen Handelsamtsblatte an gerechnet, dem unterzeichneten Richten
vorzulegen, widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. (W- 4243)

Nid au, den 11. September 1922.

Der Gerichtspräsident i. V.: Weibel, Notar.

Le prösident du tribunal eivil du district de Vevey donne avis que dans
son audienee du 13 septembre 1922, il a prononeä l'annulation de deux
delegations, n03 14 et 15, de fr. 1000 chacune, de l'emprunt hypothäcaire Christian
Schwenter, ä Vevey, propriätä de Me L. Pidoux, notaire, ä Lueens. (W 425)

Vevey, le 14 septembre 1922. Le president: R. Petitmermet.

Handelsregister — Registre de commerce — Kegistro dl commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1922. 11. September. Bronzefarbenwerke A.-G. (Soc. Anonyme pour la

Fabrication de Bronzes en poudre) (Bronze Powder Manufacturing Co. Ldt.)
(Soc. Anonima Fabbrica di Bronzi in polvere), in Kempten-Wetzikon (S. H.
A. B. Nr. 274 vom 29. Oktober 1920, Seite 2054). In ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 29. Juni 1922 haben die Aktionäre in Bestätigung
von in den Generalversammlungen vom 13. Oktober 1920 und 9. Juli 1921
gefassten Beschlüssen das Aktienkapital auf Fr. 300,000 festgesetzt und die
Erhöhung des bisherigen Betrages von Fr. 175,000 auf Fr. 270,000 durch Ausgabe

und Einzahlung von 90 Aktien zu Fr. 1000 und der 10 Aktien zu Fr. 500
konstatiert. § 2 der Gesellschaftsstatuten ist demgemäss revidiert worden.
Von dem auf Fr. 300,000 festgesetzten Aktienkapital sind zurzeit Fr. 270,000
begeben und voll einbezahlt, nämlich 265 Aktien zu Fr. 1000 und 10 Aktien
zu Fr. 500, alle auf den Inhaber lautend. Fritz Schopfloeher ist aus dem
Verwaltungsrat ausgetreten, dessen Unterschrift wird anmit gelöscht. Dem
aus 1—5 Mitgliedern bestehenden Verwaltungsrat gehören zurzeit an: Dr.
Franz Liebermann, Rechtsanwalt, von Zürieh, in Zürich 7, Präsident; • Jean
Frey, Buchdruckereibesitzer, von Hofstetten b. Elgg, in Zürich 8, Vizepräsident

(beide bisher); und Hermann Fuld, Fabrikant, von und in Frankfurt a. M.
•Die Verwaltungsratsmitglieder und der. Vizedirektor (Alfred Kirschbaum.)
führen unter sich je zu zweien kollektiv die reehtsverbindliche.Unterschrift. •

Direktor mit Einzeluntersehrift ist wie bisher: Alfred Katz.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

1922. 11. September. Die Finna Genossenschaft centralschweizer.
Ziegeleibesitzer, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 194 vom 21. August 1922, Seite
1622 und dortige Verweisung), hat in ihren Generalversammlungen vom 31. Jar-

nuar und 31. Mai 1922 ihre Statuten teilweise revidiert und dabei folgende
Abänderungen der publizierten Tatsachen getroffen: Das Gebiet der
Genossenschaft umfasst die Kantone Bern ohne den Amtsbezirk Laufen und
Solothurn ohne den Bezirk Dorneek-T-hierstein. Auf 100,000 Stück Kontingent
und Bruehteile davon, die 50,000 Stück übersteigen, haben die Genossenschafter
je einen Anteilschein von Fr. 200 zu übernehmen. Diese Anteilscheine müssen
wenigstens zu 30 % einbezahlt sein; weitere Einzahlungein beschliesst, für
alle Genossenschafter verbindlieh, die Generalversammlung. Die übrigen
publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Modejournale usw. — 11. September. Die Kommanditgesellschaft
unter der Firma Zwahlen & Co., Modejournale, Stoffbüsten, Schnittmuster

und Druekknöpfe, in Bern (S. H. A. B. Nr. 138 vom 2. Juni 1921,
Seite 1113), hat sich aufgelöst .und ist nach durchgeführter Liquidation er-
losehen.

11. September. Die Maschinenfabrik Winkler, Fallert & Co., Aktiengesellschaft

(Fabrique de machines Winkler, Fallert & Co, Sociötö anonyme), mit
Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 92 vom 21. April 1922, Seite 773 und dortige
Verweisung), hat in der Generalversammlung vom 6. September 1922 eine
Statutenänderung beschlossen. Der Verwaltungsrat besteht aus 3—9
Mitgliedern, die Amtsdauer beträgt 2 Jahre. Als Mitglieder des Verwaltungsratea
wurden gewählt: Gottfried Kunz, von Diemtigcn,- Direktor, Präsident; Hugo
Mosimann, von Lauperswil, Fürsprecher; Carl Winkler, von Bremgarten bei
Bern, Fabrikant; Adolf Eberbaeh, von Nürnberg, Kaufmann, alle in Bern,
und Jules Corbaz, Direktor, von Le Mont s. Lausanne, in Lausanne. Carl
Winkler ist Delegierter des Verwaltungsrates mit Einzeluntersehrift. Die
übrigen Verwaltungsratsmitglieder zeichnen kollektiv je zu zweien. Die
bisherigen Kollektivuntersehriften der Direktoren Walter Mauerihofer, Emil Hugo
Berthele, und der Prokuristen Ernst Johann Reisse, Friedrich K. A. Knopf und
Samuel G. Tripp bleiben bestehen. Alle übrigen Zeichnungsberechtigungen
sind dahingefallen.

Velos und Motorräder. — 12. September. J. Ulrich Huber, von
Mettendorf, und Albert Hofmann, von Rüeggisberg. beide in Bern, haben
unter der Firma Huber & Hofmaim, in Bern, eine Kollektivgesellsehaft
eingegangen, welche am 1. Mai 1921 ihren Anfang nahm. Velos und Motorräder,
Grabenpromenade 1.

Bureau Biel
Manufakturwaren. — 11. September.'Inhaber der Firma Arthur

Holzgamg-Küng, in Biel, ist Arthur Holzgang, von Küssnacht (Schwyz),
Kaufmann, in Biel. Manufakturwaren en gros. Mittelstrasse 4.

Atelier dedöcoration deboftesde montres. — 12.
September. Ans der Kollektivgesellsehaft. unter der Firma J. Hirschy & Cie^
Atelier de decoration de bottes de montres or et argent, in Biel (S. H. A. B.
Nr. 59 vom 12. März 1917, Seite 409), ist der Gesellschafter Alexander Aih
toine, vom Manbeiiard, Uhrenfabrikant in Biel, ausgetreten.
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Bureau de Deldmont

Entreprise de charpenterie. — IS septembre. Hermann
Gasser, Alfred Gasser et Paul Gasser, originates de Gunsberg, tons krois
domiciles ä Glovelier, out constitue ä Glovelicr, sous la raison sociale,
Hermann Gasser et Iiis, une sociöte cn nom collectif couimencte le lcl"
septembre 1922. Genre de commerce. Entreprise de charpenterie en tous genres.

Bureau Erlach

Kolonialwaren, Mosterei, Brennerei, Weinhandlung.
— 13. September. Die Firma G. Urech, in Ins (S. H. A. B. Nr. 93 vom

11. April 1916, Seite 602), ist infolge Geschü ftsahtretung erloschen. Aktiven
und Passiven wurden mit 1. September 1922 vom Sohne des bisherigen In-
hahers «Otto Urech», in Ins, übernommen.

Inhaber der Firma Otto Urech, in Ins, ist Otto Urech, Gottliebs Sohn,
von Nieder-Hallwil (Aargau), in Ins. Kolonialwarenhandlung, Mosterei,
Dampfhrennerei und Weinhandlung, in Ins.

Bureau Thun
14. Septemher. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Grand Hotel &

Thunerhof, Hotels Bellevue et du Pare S. A., mit Sitz in Thun (S. H. A. B.
Nr. 47 vom 24. Fehruar 1920, Seite 331 und dortige Verweisung), hat in ihrer
Generalversammlung vom 29. Mai 1920 in den Verwaltungsrat gewählt:
Präsident: Gottfried Hofer-Lanzrein, Kaufmann, von und in Thun;
Vizepräsident: Rohert Rösti, von Adelhoden, Bankier, in Montreux; Mitglieder:
Eduard Lanzrein, Müllermeister, von und in Thun; Alexandre Emery,
Hotelier, von und in Montreux; Nikiaus Prevost, von Thusis, Hotelier, in Luzern;
Gottfried Kunz, von Diemtigen, Direktor der Lötschherg-Bahn, in Bem. Als
Protokollführer gemäss § 17 der Statuten hat der Verwaitungsrait in seiner
Sitzung vom 23. April 1921 bestätigt: Hans Schenk, von Rüderswil,
Hoteldirektor und Direktor der Oberi. Hülfskasse, in Bern. Präsident oder
Vizepräsident des Verwaltungsrates führen gemeinsam mit dem Protokollführer
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft.

Luzern — Lucerne — Lucerna
Draht- und Hanfseilerei usw. — 1922. 12. September. Die

Firma Frau Julia Infanger-Egli (Jac. Egli's Nachfolger), Draht- und
Hanfseilerei, Handel mit Fackeln, in Luzern (S. H.' A. B. Nr. 90 vom 3. März 1905,
Seite 357), ist infolge Verkaufs des Geschäfts und Verzichts der Inhaherin
erloschen.

13. September. Volksbank Wolhusen-Malters, Aktiengesellschaft, mit
Sitzen in Wolhusen und Malters (S. H. A. B. Nr. 72 vom 27. März 1922, Seite
574 und dortige Verweisung). Die an Werner Portmann erteilte Kollektivprokura

ist erloschen. Dagegen ist vom Verwaltungsrat in seiner Sitzung
vom 19. Juli 1922 Kollektivprokura erteilt worden an: Johann Hofstetter,
von und in Wolhusen. Der Genannte ist hefugt, gemeinsam mit dem
Prokuristen Heinrich Zumsteg (bisher) für den Sitz in Wolhusen kollektiv zu
zeichnen.

13. September. Schweiz. Gesellschaft für Kraniren- und Wöchnerinnen-
pflege, mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 269 vom 31. Oktoher 1911, Seite
1814). In der Generalversammlung vom 3. November 1921 hat sich dieser
Verein neue Statuten gegeben. Darnach wurde der Zweck desselben
erweitert und auf die Kinderpflege ausgedehnt. Die Gesellschaft sucht diese
Aufgahen in folgender Weise zu lösen: a) Sie nimmt die Mitglieder des
St. Anna-Vereins, St. Anna-Schwestern genannt, auf Grund eines besondern
Vertrages in ihren Dienst; h) sie sorgt für tüchtige geistige und herufliche
Schulung und Erziehung der Kandidatinnen, welche gesonnen sind, Mitglieder
des St. Anna-Vereins zu werden; c) sie stellt die in ihrem Dienst stehenden
St. Anna-Schwestern Familien, Kranken- und Wöchnerinnenpflegc-Stationen,
Kliniken, Spitälern, Sanatorien und Wohltätigkeitsanstalten gegen bescheidenes

Entgelt zur Verfügung; d) sie bietet den St. Anna-Schwestern in der
erholungsbedürftigen Zeit, in Krankheit, Invalidität und Alter ein sorgenfreies

Heim und alle nötige Pflege und Ohsorge. Organ der Gesellschaft ist
ein Ausschuss von drei Mitgliedern, bestehend aus dem Präsidenten, dem
Direktor (Vizepräsident) und der Frau Mutter des St. Anna-Vereins. Die
rechtsverbindliche Unterschrift für den Verein führen entweder der Präsident
und der Direktor oder der Präsident und die Frau Mutter kollektiv. Präsident

ist Hans von Matt, Nationalrat und Buchhändler (bish.); Direktor: Dr. Alois
Portmann, Professor, von Escholzmatt, in Luzern, und Frau Mutter: Emilie
Dormann, Krankenschwester, von Gunzwil, in Luzern. Die Unterschriften von
Dr. Emil Cattani und Wilhelm Meyer sind erloschen. Die übrigen puhlizierten
Tatsachen bleiben bestehen. Das Domizil hefindet sich Rigistrasse Nr. 57,
Sanatorium St. Anna.

Leinen- und Baumwollwaren. — 13. Septemher. Inhaherin der
Firma Marie Bosshardt, in Luzern, ist Marie Bosshardt, von Obersteinmaur
(Zürich), in Luzern. Leinen- und Baumwollwaren en gros und detail.
Bahnhofstrasse Nr. 7. >

Papeterie, Modewaren — 13. Septemher. Die Firma Frz. Meyer-
Spoerri, Papeterie und Modewaren, in Hitzkirch (S. H. A. B. Nr. 146 vom
14. Juni 1909, Seite 1054), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma Frau Wwe. Meyer-Spoerri, in Hitzkirch, ist Frau
Witwe Agatha Meyer geb. Spoerri, von und in Hitzkirch. Dieselhe hlat Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «F'-z. Meyer-Spoerri», in Hitzkirch, auf
den 12. Septemher 1922 übernommen. Papeterie und Modewaren.

Glarus — Glans — Glarona
1922. 11. September. Aktiengesellschaft für Unternehmungen der

Textilindustrie, in Glarus (S. H. A. B. Nr. 160 vom 21. Juni 1910 und Nr. 160 vom
12. Juli 1922. Aus dem Verwaltungsrate ist Rohert Schwarzenbach ausgetreten

und es ist dessen Unterschrift erloschen.
Ziegerfabrikation usw. — 11. Septemher. Die Firma David

Zwicki, Ziegerfabrikation, en gros und Exportgeschäft, in Mollis (S. H. A. B.
vom 5. Mai 1888), ist infolge Todes des Inhahers erloschen.

11. Septemher. Schweizerische Volksbank, Comptolr Glarus, mit Hauptsitz
in Bern und Zweigniederlassung in Glarus (S. H. A. B. Nr. 126 vom 19. Mai

1921 und Nr. 170 vom 24. Juli 1922). Die Unterschrift des bisherigen Proku-'"
risten Ferdinand Kaiser ist erloschen.

Mechanische Werkstätte, Autogarage. — 12. September.
Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebrüder Sauter, Fabrikation
von kleinern Maschinen und Apparaten, in Netstal (S. H. A. B. Nr. 292 vom
13. Dezemher 1917), ist Heinrich Sauter-Staub ausgetreten. Die beiden andern
Gesellschafter Felix Sauter und Jakoh Sauter führen die Gesellschaft unter
der gleichen Firma weiter. Natur des Geschäftes: Mechanische Werkstätte
und Autogarage.

12. September. Landwirtschaftliche Genossenschaft Kerenzen, in
Filzbach (S. H. A. B. Nr. 127 vom 4. Juni 1917). Aus dem Vorstände sind

p
risUan Buchli und Mathias Kamm ausgeschieden; Baltbasar Menzi ist als

4v1n, ^ .z,uückgetreten. Die Unterschriften des bisherigen Präsidenten und
S1

^
erloschen. Der Vorstand ist. wie folgt bestellt worden: Fritz

von muüT1 von und in Obstalden, Präsident; Jakob Küng, Posthalter,MüMeh°m. iu Obstalden, Aktuar;' Jakoh Knobel, Lehrer, von Bet?

schwanden, in Mühlehorn, Kassier; Balthasar Menzi, Hotelier, von und in
Filzbach; Kaspar Menzi, Landwirt, von und in Filzhach; Jakob Kamm, Landwirt,

von und in Filzbach; Jakob Luchsinger, Landwirt, von Mühlehorn, in
Ohstalden; Jakob Kamm, Gastwirt, von Filzhach, in Mühlehorn, und Balthasar
Egger, Landwirt, von und in Mühlehorn. Zeicbnungsberechtigt sind Präsident,
Aktuar und Kassier je zu zweien kollektiv.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
1922. 11. Septemher. Unter der Firma Textil-Handelsgesellschaft A. G.

hat sich mit Sitz in B a s e 1 eine Aktiengesellschaft mit unbeschränkter
Dauer gebildet. Gegenstand der Gesellschaft ist der Ein- und Verkauf,

sowie die Veredlung von Textilrohstoffen oder Textilprodukten. Die Gesellschaft

ist herechtigt, alle Geschäfte zu übernehmen, die mit diesem Zwecke
oder mit der Anlage ihrer Mittel in direktem oder indirektem Zusammenhange
stehen. Sie kann sich an andern Unternehmungen beteiligen. Die Gesellschaftsstatuten

sind am 6. Septemher 1922 festgestellt worden. Das Grundkapital
beträgt zweihundertfünfzigtausend Franken (Fr. 250,000) und ist eingeteilt in
250 Aktien von je Fr. 1000. Die Aktien lauten auf den Namen. Dio
Bekanntmachungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief, die gesetzlich

vorgeschriebenen öffentlichen Bekanntmachungen durch Publikation im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Vertretung der Gesellschaft steht dem
Verwaltungsrate zu, welcher hefugt ist, dieselbe an eines oder mehrere seiner
Mitglieder oder an eine oder mehrere Drittpersonen zu ühertragen. Zurzeit ist
Adolf Leonhard Vischer, Kaufmann, von und in Basel, einziges Mitglied des
Verwaltungsrates und befugt, namens der Gesellschaft mit Einzelunterschrift
zu zeichnen. Die Gesellschaft erteilt Einzelpiokura an Ernst Läugcr,
Kaufmann, von und in Basel. Geschäftslokal: Nadelherg 24.

Papier und Kartons. — 12. September. Die Firma Hans Gloor, in
Basel (S. H. A. B. Nr. 81 vom 5. April 1916, Seite 546), Engroshandel in Papier
und Kartons, ist infolge Verzichtes des Inhahers erloschen.

Chemisch-technische Produkte. — 12. Septemhor. Die
Firma Gottfried Goetz, in Basel (S. H. A. B. Nr. 189 vom 8. Juni 1921, Seite
1118), Fabrikation und Handel in chemisch-technischen Produkten, ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen.

Wirtschafk — 12. Septemher. Die Firma D. Wenger, Wirtschafts-
betrieh, in Basel (S. H. A. B. Nr. 245 vom 18. Oktober 1916, Seite 1587/8), hat
ihr Geschäftslokal verlegt nach Rheinländerstrasse 2.

Wirtschaft. — 12. Septemher. Inhaber der Firma Anton Schirmer,
in Basel, ist Anton Schirmer-Lang, von und in Basel. Wirtschaftshetrieh. Utengasse

22 (zum Müllerstühli).
Wirtschaft. — 12. September. Inhaher der Firma Georg Hänsler, in

Basel, ist Georg Hänsler-Stutz, hadischer Staatsangehöriger, in Basel.
Wirtschaftshetrieh. Sperrstrasse 33.

Wirtschafk — 12. Septemher. Inhaher der Firma August Mesmer,
in Basel, ist August Mesmer-Schneider, von und in Basel. Wirtschaftshetrieh.
Sperrstrasse 97.

Wirtschaft. — 12. Septemher. Inhaher der Firma Pietro Bertazzo,
in Basel, ist Pietro Bertazzo-Friedrich, italienischer Staatsangehöriger, in Basel.
Wirtschaftshetrieh. St. Johann-Vorstadt 48.

Maurergeschäft. — 12. September. Josef Giavarini-Zatelli, Anten
Giavarini und Carl Giavarini, alle von und in Basel, hahen unter der Firma
J. Giavarini & Söhne, in Basel, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
mit dem 1. September 1922 begonnen hat. Maurergeschäft. Hegcnheimer-
strasse 88.

Wirtschaft. — 13. September. Inhaher der Firma August Schirmer,
in Basel, ist August Schirmer-Itten, von und in Basel. Wirtschaftshetrieh.
Haltingerstrasse 11.

Grob- und Feinschleiferei. — 13. September. Die Firma E.
Stappung Wwe., Groh- und Feinschleiferei, in Basel (S. H. A. B. Nr. 291 vom
23. Novemher 1909, Seite 1941), ist infolge Todes der Inhaberin erloschen.
Aktiven und Passiven gehen üher an die Firma «E. & M. Stappung», in Basel.

Eduard Stappung, in Gütergemeinschaft lebend mit Bertha geh. Steffen,
und Mathilde Stappung, beide von und in Basel, hahen unter der Firma E. &
M. Stappung, in Basel, eine Kollektivgcsellschaft eingegangen, welche mit
dem 8. Mai 1922 begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«E. Stappung Wwe.», in Basel, ühernommen hat. Groh- und Feinschleiferei.
Ochsengasse 14.

Chemisch-technische Produkte. — 13. September. Henny
Schneider und Dr. med. Theodor Schneider-Geiger, beide von und in Basel,
hahen unter der Firma Henny Schneider & Cie., in Basel, eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche mit dem Eintrag im Handelsregister beginnt.
Henny Schneider ist unheschränkt haftende Gesellschafterin, Dr. med. Theodor
Schneider-Geiger ist Kommanditär mit der Summe von fünfhundert Franken
(Fr. 500). Handel und Fabrikation in chemisch-technischen Produkten. Zürcher-
strasse 19.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Bremgarten

Arbeiterkleider, Bonnetcrie, Manufakturwaron. —
1922. 12. September. Inhaber der Firma Simon Wyler, in Bromgarten,

ist Simon Wyler, von Oberendingen, in Bremgarton. Handel in Arbeiterkleidern,

Bonneterie und Manufakturwaren. Am Bogen Nr. 60.

Metzgerei, Speisewirtschafk — 18. Septemher. Die Firma
Johann Leuppi-Huber, Metzgerei und Speisewirtschaft, in Villmergen (S. H.
A. B. 1904, Seite 1401), ist infolge Geschäftsverkaufe erloschen.

Bezirk Brugg
Elektrische Licht- und Motoranlagen usw. — 12.

September. Inhaher der Firma Georg Arndt, in Brugg, ist Georg Arndt,
deutscher Staatsangehöriger, in Brugg. Installationsgeschäft für elektrische Iicht-
und Motoranlagen, sowie für Sonnerien. Maiackerstrasse .Nr. 935.

Bezirk Kulm
12. Septemher. Der Verein unter dem Namen Allgemeiner Krankenverein

' Burg, in Burg (S. H. A. B. 1919, Seite 1159), hat an Stelle von Oskar Sommon-
halder, dessen Unterschrift erlischt, zum Aktuar gewählt: Adolf Sominee-
haider, Buchhalter, von un' in Burg.

Bezirk Muri
Tuchwaren, Bett federn, Spezereien. — 12.' September.

Die Firma Simon Wyler, Tuchwaren, Bettfedern und Spezereien, in Meren-
schwand (S. H. A. B. 1883, Seite 177), ist infolge Wegzuges des Inhabers
erloschen.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Moudon

1922. 12 septembre. Dans son assemhtee generale du 6 aoüt 1922, la Caiase
Raiffelsen de Thierrens, soeiöte cooperative, dont le siöge est ä Thierrens
(F. o.s. du c. du 8 janvier 1918, page 51), a modifiö l'art. 10 de ses statuta
comme suit: Le comite de direction est composö de cinq memhres (au lieu de
trois). Ont 6t6 nomm6s comme membres nouveaux du comite: Paul Berzin et
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Alois Genier, de. Thierrens, et Alfred Pidoux, de Forel (Lucens), tous agricul-
teurs, domicilii ä Thierrens; Jules Forestier, de Thierrens, y domicilii, agri-
culteur, membre du comitö (döjä inscrit), a 6t6 dösignö en quality de president
du comitö de direction, en remplacement d'Höli Guex, dömissionnaire.

12 septembre. La Section de Moudon de la Soci6t6 vaudoise d'agriculture
et de viticulture, sociötö cooperative, dont le siege est ä Moudon (F. o. s. du c.
du 10 döcembre 1918, page 1910), a, dans son assemblöe gönörale du 27 mars
1922, renouvelö son comitö comme suit: President: Ulysse Crisincl, de Mar-
therenges, prüfet, ä Moudon; vice-president: Fernand Badoux, de Cremin,
directeur de l'Ecole cantonale de fromagerie, k Moudon; secr6taire-caissier:
Emile Mottaz, de Syens, gdrant, ä Moudon; Adolphe Vuagniaux, de Vucherens,'
y domicili6; Constant Favre, de Thierrens, y domiciliü (düjä inscrit); Jules
Besson, de Chapellc, y domicilii; Henri Fiaux, d'Hermenches, y domicili6;
Edouard Pelet, de Sottens, y domicilii, et Robert Dutoit, de Chavannes, y
domicilie; tous agriculteurs. La signature d'Albert Perrenoud, ancien president,
est radide.

Bureau de Rolle
Mercerie. — 12 septembre. Le chef de la maison Auguste Turin fils,

A Bursinel, est Auguste, fils d'Auguste Turin, de Valeyres-sous-Rances,
domicilie k Bursinel. Mercerie; A Bursinel.

Genf — GenAve — Ginevra

Horticulteur, etc. — 1922. 12 septembre. Les locaux de la maison
Henri Pointet, horticulteur et entreprise de pares et jardins, k ChSne-Bourg
(F.'o. s. du c. du Ier novembre 1921, page 2107), sont: 64, Rue de GenAve.

Confectionspourdames. — 12 septembre. Le chef de la maison
Marie-Louise Thomann, A GenAve, est Madame Marie-Louise-Olga Thomann,
n6e Eicher, de St-Gall, domicilide aux Eaux-Yives. Commerce de confections
pour dames. 30, Grand-Quai.

Cafd-restaurant. — 12 septembre. Jean Culoz,'de Sierre (Valais),
domicilid k Gendve, et Franjois Graziano, de nationalitd italienne, domicilid
A Gendve, ont constitud k Geneve, sous la raison sociale Culoz et Graziano,
une socidtd en nom collectif qui a commence le 9 septembre 1922. Exploitation
d'un cafd-restaurant, 4, Rue de Candolle, ä l'enseigne: «Cafd-restaurant des
Bastions».

Hötel et cafd-restaurant. — 12 septembre. Le chef de la maison

Gottlieb Schläppi, k Geneve, est Gottlieb Schläppi, de La Lenk (Berne),
domicilid ä Gendve. Exploitation d'un hötel et cafd-restaurant, 8, Rue des
Alpes, A l'enseigne «Hötel du Mont-Blanc».

12 septembre. Suivant acte regu par Me Robert Martin, notaire,
k Gendve, substituant Me Albert-Henri Gampert, aussi notaire, k Gendve,
il a dtd constitud sous la ddnomination de Combustibles socidtd anonyme,
une socidtd anonyme ayant pour objet Sexploitation de commerces de
combustibles liquides et solides en gros et en ddtail. Le sidge de la socidtd est
aux Eaux-Yives, 3, Rue du Simplon. Les statute portent la date des
25 et 30 aoüt 1922. La durde de la socidtd n'est pas limitde. Le capital social
est de soixante mille francs (fr. 60,000), divisd en 120 actions de 500 francs
chacune. Les actions sont nominatives. La socidtd en commandite «H. Meylan
et Cic», dont le sidge est aux Eaux-Vives, et qui sera dissoute, a fait apport
k la prdsente socidtd pour le prix de 40,000 francs: a) des constructions dlevdes
par la socidtd «Meylan et Cie» sur le terrain que lui a loud M. J. Gignoux;
b) du matdriel d'exploitation du chantier, du mobilier de bureaux; c) du droit
au bail du terrain sur lequel le chantier est dlevd; d) de la clientdle, le tout
suivant inventaire dressd le 3 juillet 1922 qui est demeurd annexd k l'acte
constitutif de la socidtd. Le paiement de cet apport a dtd fait moyennant:
A) la remise ä H. Meylan de 40 actions de 500 francs ehtidrement libdrdes de
la socidtd pour une somme de 20,000 francs; B) le paiement de 20,000 francs
en espdees qui lui sera fait aussitöt que la socidtd sera constitude. Les
publications de la socidtd sont valablement faites dans la Feuille officielle suisse
du commerce. La socidtd est administrde par un conseil d'administration
d'un A trois membres. Pour les antes a passer et les signatures A donner la
socidtd est valablement engagde par la signature de deux administrateurs ou
d'un seul si le conseil se compose d'un seul membre. S'il est nommd un directeur,

il pourra lui 6tre confdrd le pouvoir de signer individuellcment ou collec-
tivement avec un administrateur. Le premier conseil d'administration est com-
posd d'un seul administrateur, soit Jacques Bohy, ndgociant, de Bogis (Vaud),
k Cologny.

Eidfl. Amt für geistiges Eigentum

Bureau föderal de la propridtd intellectuelle — Officio federate della proprietä intellettuaie

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni

Mr. 52485. — 18. August 1922, 8 Uhr.

Vogel & Co., Fabrikation,
St. Gallen (Schweiz).

Stickereien.

N° 52486. — 30 aoüt 1922, 8 h.

Societe anonyme Ed. Laurens „Le Khädive" Extension Suisse,
fabrication,

Eaux-Vives-Gendve (Suisse).

Cigarettes.

MAGIC

Nr. 52487. — 30. August 1922, 8 Uhr.
Nestlä and Anglo-Swiss Condensed Milk Company, Fabrikation,

Cham und Vevey (Schweiz).

Kondensierte Milch und Milchprodukte jeder Art.

(Erneuerung mit Gebrauchsausdehnung der Nr. 15085).

Ufr. 52488. — 16. August 1922, 4 Uhr.
Alkoholfreie Weine & Konservenfabriken A. G., Fabrikation,

Bern (Schweiz).

Obstprodukte.

Pomona
Ufr. 52489. — 16. August 1922, 8 Uhr.

Otto Ruft, Handel,
Zürich (Schweiz).

Ungarischer Salami.

AKTIENSALAMI
Nr. 52490. — 30. August 1922, 8 Uhr.

Otto Ruft, Handel,
Zürich (Schweiz).

Ungarischer Salami.

WINTERSAIAMI

RBMES SCMWUHEflDSCH1

UNGARISCHER

SALAMIVERTRIEB
ZURICH
RUFF

Mr. 52491. — 25. August 1922, 8 Uhr.
Verband nordostschweizerischer Käserei- und Milchgenossenschaften,

Fabrikation,
Winterthur ([Fabrik in Oberurnen, Glarus], Schweiz).

Kräuterkäse (Giaraer-Schabzieger).

Mr. 52492. — 25. August 1922, 8 Uhr.

Verband nordostschweizerischer Käserei- und Milchgenossenschaften,
Fabrikation,

Wintertbur ([Fabrik in Oberurnen, Glarus], Schweiz).

Glarner Kräuterkäse (Schabzieger).

M It
GIARIS
N W
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Ufr. 53493. — 1. September 1922, 8 Uhr.

0. Roth & Co. A.-G. Export in Schweizerkäse (Emmenthaler),
Handel,

lister (Schweiz).

Käse schweizerischer Provenienz.

N° 53494. — 2 aoüt 1922, 8 h.

Rinsoz, Walther & Cie., fabrication,
Vevey (Suisse).

Cigarettes, Cigares et tabacs.

MeKKÄ"
(Transmission du n° 37964 de Rinsoz & Walther, Vevey).

N° 53495. — 8 aoüt 1922, 8 h.

Robt. Ingham Clark & Co., Limited, fabrication et commerce
Londres (Grande-Bretagne).

Verais.

ROB! INCHAM CLARK
i'LO N DO N. <0

r NAM AUKV ».

N° 53497. — 8 aoüt 1922, 8 h.

Robt. Ingham Clark & Co., Limited, fabrication et commerce,
Londres (Grande-Bretagne).

Vernis et couleurs.

OMNILAG

No 53498. — 8 aoüt 1922, 8 h.

Robt. Inqham Clark & Co., Limited, fabrication et commerce,
Londres (Grande-Bretagne).

Couleurs et vernis.

PEARLINE

N° 53499. — 8 aoüt 1922, 8 h.

Robt. Ingham Clark & Co., Limited, fabrication et commerce,
Londres (Grande-Bretagne).

Preparation chimique de la nature d'un vernis.

LAPCINE

Nr. 52500. — 30. August 1922, 8 Uhr.

Jakob Oertli & Co., Aktiengesellschaft, Fabrikation,
Sargans (Schweiz).

Kräuterseifen.

N° 53496. — 8 aoüt 1922, 8 h.

Robt. Ingham Clark & Co., Limited, fabrication et commerce,
Londres (Grande-Bretagne).

Vernis.

Nr. 535Ol. — 16. August 1922, 8 Uhr.

Dr. A. Landolt A.-G., Fabrikation,
Zofingen (Schweiz).

Lacke, Farben, Oele und Firnisse, Lackfarben, Oelfarben, Rostschutzmittel,
Terpentin- und Terpentinersatz, Abbeizmittel, Anstriche jeder Art, Peche und
Teerprodukte, Wachse, Polituren, Bohnermittel, Emaillen, Bronzen und

Tinkturen.

'WASSER EMAILLE

Nr. 53503. — 16. August 1922, 8 Uhr.
Dr. A. Landolt A.-G., Fabrikation,

Zofingen (Schweiz).

Lacke, Farben, Oele und Firnisse, Lackfarben, Oelfarben, Rostschutzmittel,
Terpentin- und Terpentinersatz, Abbeizmittel, Anstriche jeder Art, Peche und
Teerprodukte, Wachse, Polituren, Bohnermittel, Emaillen, Bronzen «nd

Tinkturen.

66LITHOGEN
Nr. 53503. — 16. August 1922, 8 Uhr.

Dr. A. Landolt A.-G., Fabrikation,
Zofingen (Schweiz).

Lacke, Farben, Oele und Firnisse, Lackfarben, Oelfarben, Rostschutzmittel,
Terpentin- und Terpentinersatz, Abbeizmittel, Anstriche jeder Art, Peche und
Teerprodukte, Wachse, Polituren, Bohnermittel, Emaillen, Bronzen und

Tinkturen.

66VERNISCOLOR"
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Mr. 52504. — 16. August 1922, 12 Uhr.
- Dessauer Dachpappen- und Teerprodukte-Fabrik m. b. H.

Mathis & Dr. Wendschuh, Fabrikation,
Dessau (Deutschland).

Dachpappe.

JAPPOLE'r
(Erneuerung der Nr. 14847).

Mr. 52505. — 22. August 1922, 8 Uhr.
Georges Kempf, Handel,

Zürich (Schweiz).

Sohlenschützer, Schuhbeschlagklammern, Nägel, Schuhbeschläge aller Art;
Schuhmacherartikel und Artikel verwandter Gewerbe aller Art.

JMPER

SchuhbeschlagausSiahl

M° 52500. - v.j aoüt 1922, 8 h.

Manufacture de Montres Hafis (Hafis Watch Co.),
fabrication et commerce,

Bienne (Suisse).

Montres, parties de montres et 6tuis.

Berichtigung — Rectification
(Die Firma der Markeninhaberin betreffend)

Nr. 52280. — (S. H. A. B. Nr. 201 von 1922). Die Finna der Inhaberin dieser
Marke lautet «Rudolph Müller-Schneider Wwc » (nicht Rudolf
Müller-Schneider Wwe).

Einfuhr von neuem Wein
(Bekanntmachung der eidg. Oberzolldirektion vom 14. September 1922.)

Die Bestimmung des Gebrauchstarifs vom Jahre 1906, wonach bei der
Zollbehandlung von neuem Wein, sofern derselbe mit der ganzen dazugehörenden

Druse eingeführt wurde, ein Gewichtsabzug von 6 % bewilligt werden
konnte, ist durch Beschluss des Bundesrates vom 25. November 1921 aufgehoben

worden.
Infolgedessen wird unter der Herrschaft des Zolltarifs vom 8. Juni 1921

bei neuem Wein, auch wenn derselbe mit der Druse zur Einfuhr gelangt, ein
Gewichtsabzug nicht mehr gewährt.

Importation des vins nouveaux
(Avis de la Direction g£n£ralc des Douanes du 14 septembre 1922.)

La disposition du tarif douanier d'usage de 1906 qui permettait une
deduction de poids de 6 % pour l'acquittement des vins nouveaux importös avec
toute leur lie a 6t6 abrogöe par arrötö du Conseil federal du 25 novembre 1921.

En consöquence, sous le r6gime du tarif du 8 juin 1921, il n'est pluB ac-
cord6 de deduction de poids pour les vins nouveaux, meine si ceux-ci sont
Importes avec leur lie.

Emprunt Hypothäcaire Henri Bujard, ä Montreux
de fr. 250,000, en 1er rang, du 2 novembre 1911.

Ein conformite de l'ordonnance f6d6rale du 20 -fevrier 1918 sur la commu-
naute des Cr6anciers dans les emprunts par obligations, les porteurs de
delegations de l'emprunt ci-dessus sont convoqu6s en assembl6e g6n6rale pour
jeudi, 28 septembre prochain, ä 15 heures, ä la banque de Montreux, ä Montreux,
avec l'ordre du jour suivant:

Deliberations et votations sur le concordat ,pr6§ente par Mr. H. Bujard,
6vontuellement sur la prorogation de l'emprunt..

Les cartes d'admission ä l'assembl6e sont delivröes par la Banque A. Pl-
guet & Cie, ä Yverdon, et la Banque de Montreux, ä Montreux, sur justification

de propriete dee obligations. (V 2153)

Montreux, le 8 septembre 1922. Le gerant de la grosse:
Banque de Montreux.

Societe Immobiliere de l'Avenue de la Gare, Lausanne

Emprunt 1er rang de fr. 590,000.
MM. les porteurs de delegations de oet emprunt sont convoqu6s pour le

mardi, 26 septembre 1922, ä 14 h. 15, ä la Bourse de Lausanne, avee l'ordre
du jour suivant:

Rapport du g6rant de la grosse et decisions k prendre au sujet du trans-
fert des immeubles.

Les cartes d'admission k l'assembiee seronit ddiivrdes par la Societe de
Banque Suisse, k Lausanne, sur presentation des titres. (V 218)

Iltitti Teil - Partie in olieiin - Parte non oliale
Rumänien

(Berieht des schweizerischen Konsulats In Galatz.)

Import aus der Schweiz. Die ungünstigen Valutaverhältnisse wirken immer
noch störend. Seit dem Frühjahr hat sich erfreulicherweise die Situation für die
Schweiz etwas gebessert, weil die Verhältnisse die valutaschwachen Länder,
wie Deutschland und Oesterreich, gezwungen haben, mit den Preisen so hinauf
zu gehen, dass heute schon in vielen Fällen Offerten aus der Schweiz berücksichtigt

werden können. Für alle Fälle ist aber nicht ausser Acht zu lassen,
dass der niedrige Stand der rumänischen Valuta eine grosse Teuerung
hierzulande bedingte, was zur Folge hatte, dass der Verbrauch verschiedener
Artikel, wie Uhren, Stickereien usw. stark zurückging.

Export aus Rumänien. Ueber die Ausfuhr durch die Hafenplätze Galatz
und Braila ergibt die nachfolgende Statistik Aufschluss (vide Schiffsverkehr).

Die Getreideernte ist im ganzen Lande gut ausgefallen und die Ausfuhr
dürfte in der zweiten Hälfte des Jahres wesentlich zunehmen. Von den
Getreidesorten, die zur freien Ausfuhr gelangen, kommen Gerste, Hafer, Bohnen,
Hirse und Senfsaat in Betracht. Weizen und Roggen bleiben weiter unter
staatlicher Kontrolle.

Die Maisernte war bis Ende Juni vielversprechend, da indessen seither
eine grosse Hitze und Trockenheit eingetreten ist, hat sich die Frucht (die
Kolben) schlecht entwickelt und auch der Regen, der teilweise im der letzten
Zeit gefallen ist, hat die entstandenen Schäden nur zu einem kleinen Teil
wieder gutmachen können.

Ganz besonders aufmerksam möchte ich die schweizerischen Interessenten
auf die hiesigen Weine machen. Es sind von der letztjährigen Ernte noch
grössere Vorräte vorhanden und auch die heurige Ernte gibt zu den schönsten
Hoffnungen Berechtigung. Die Preise sind ziemlich zurückgegangen und
stellen sich für die Schweiz, infolge der niedrigen rumänischen Valuta, wohl
vorteilhafter als von jeder andern Seite. Es sind sowohl gute Weiss- als auch
gute Rotweine hier erhältlich.

Petroleumindustrie. Die Produktion nimmt beständig zu. Während der
ersten 6 Monate wurden an Petroleum, Benzin, Mineralöl usw. zusammen
22253 Tonnen ausgeführt.

Holzindustrie. Mit der eingetretenen Verbesserung der Transportverhältnisse

hat auch hier der Export zugenommen, doch kommt die Schweiz für
diesen Artikel nicht in Betracht.

Im Laufe des ersten Halbjahres gelangten zur Ausfuhr: 68848 Tonnen
Tannen- und Fichtenbretter, 24737 m' tannenes Rundholz und Bauholz.

Geschäftsgang. Der Geschäftsgang ist hierzulande befriedigend. Im
Mai/Juni machte sich eine kleine Stockung bemerkbar, doch war dieselbe
glücklicherweise nur vorübergehend. Die meisten inländischen Fabriken sind
gut beschäftigt.

Schiffsverkehr. Nachfolgende Statistik gibt darüber Aufschluss. Es sind
in den ersten 6 Monaten dieses Jahres folgende Seedampfer ein- und
ausgelaufen:

1. in Galatz: a) Eingelaufene Dampfer.
Enthaltend :

Getreide verseb. Waren Anzahl Dampfer Tonnage
t t

Unter rumän. Flagge — 2,450 28
Unter fremder Flasge — 34,730 225

Total — 253

Unter rumän. F agge
Unter fremder Flagge

Total

37,180

b) Ausgelaufene Dampfer.
Enthaltend :

verseh. Waren Anzahl Dampfer
t

11,394 28
112,177 238

266

33,196
329,379
362,575

Getreide
t

3.925
51,626
55.551 123.571

Tonnage

34,149
322,404
356,553

2. in Braila: a) Eingelaufene Dampfer.
Enthaltend :

Getreide
t

Unter rumän. Fiagge
Unter fremder Flagge

Total

verseb. Waren
t

5,271
14.394

Anzahl Dampfer Tonnage

22
204
22619.666

b) Ausgelaufene Dampfer.
Enthaltend :

Getreide verseh. Waren ' Anzahl Dampfer
t t

29,260 7,095 23
292,407 17,444 194
321.667 24.539 217

35,567
327,844
363,411

Tonnage

51,028
343,341
394,369

Unter rumän. Flagge
Unter fremder Flagge

Total
Bedeutung des Handels- und Hafenplatzes Galatz. Die Einwohnerzahl

hat weiter zugenommen und dürfte nach Angaben kompetenter Persönlichkeiten

auf 300—325,000 angewachsen sein. Trotz den vielen Neubauten, die
in der letzten Zeit ausgeführt, wurden und noch im Bau sind, bleiben die
Mieten ungemein hoch.

An industriellen Etablissementen zählt Galatz heute 146 mit zusammen
320 Millionen Lei Kapital, 8100 Pferdekräft°n und 5300 Arbeitern.

Finanzielles. Leider gingen im Laufe des ersten Halbjahres 1922 die
Kurse der rumänischen Valuta weiter zurück und kotierten 100 Lei in Paris
Anfangs Januar 1922 Fr. 9, Ende März 1922 Fr. 7.50, Ende Juni Fr. 7.25
(französische Franken).

• -*

/Industrie de l'Esthonie
(Extrait du rapport du Consulat de Suisse (1 Reval.)

III.
Le tableau suivant, oü les merchandises sont prises d'apr6s leur poids

(en poudes) d6montre quels ont 6t6 les prineipaux articles d'importation durant
les anndes 1919—1921:

1919 ' 1920 1921

Bl£ 132,283 416,805
Farine 2,448,925 86,717 812,489
Sucre 91,174 113,120 683,759
Sei 117,147 1,103,299 828,333
P£trole 93,255 320,500 234,264
Harengs — 563,000 859,030
Laine, coton et produits de coton 24,410 88,490 74,642
Fer et produits en fer — 186,525 761,287
Houille 73,943 809,629 1,654,798
Produits en culr.' 7,624 23,200 56,489
Machines aratoires — 134,599 146,130
Autres machines — 78,839 217,961
Engrais — 481,285 214,922
Fourrage — 2 37,059
Päte & papier et cellulose 355,959 264,590
Papiers divers — 44,287 34,247
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Le präsent tableau nous montre qu'au cours des anndes 1919—1921,
en Esthonie, ont dtd importds prexnierement des articles de premidre ndces-
sitd: bid, farine, Sucre, sei, harengs, pdtrole; deuxiemement des matidres
premidres: laine, coton, et troisidmement des objets manufacturds: produits
en fer, machines, produits en cuir, etc. A cette occasion il importe de remarquer
que les denrdes alimentaires et articles de premidre ndcessitd ont dtd importds
chaque annde, tandis que l'importation des articles manufacturds, comme
machines, engrais et autres, n'a commencd qu'en 1920. Dans la masse des
denrdes alimentaires et articles de premidre ndcessitd importds pendant l'annde
1919, la premidre place revient ä ceux qui manquaient sur le marchd intdrieur
ou qui n'dtaient point fabriquds dans le pays, et il fut surtout importde une
grande quantitd de farine, notamment 2,448,925 poudes. Seule pendant
l'annde suivante, en 1920, commence, ä cßtd de l'importation des denrdes
alimentaires, celle des matidres premidres, des objets manufacturds et des
machines. En mdme temps on commence aussi ä importer des machines
ndcessaires dans l'dconomie rurale, des engrais et du fourrage. Ainsi en 1920
des machines aratoires en quantitd de 134,599 poudes furent importdes, en
1921 de 146,130 poudes; des engrais en 1920 en quantitd de 481,200 poudes,,
en 1921 de 214,922 poudes.

Une semblable importation s'explique par ce que: 1° notre marchd dtait
ä la suite de la guerre vide de marchandises et 2° les denrdes alimentaires
et articles de premidre ndcessitd, qui furent importds, servirent ä l'dquipement
et ä 1'approvisionnement de l'armde et de mdme pour rdparer les dommages
causds par la guerre. Au ddbut des articles les plus simples ont dü dtre importds,
dont une grande partie aurait pu dtre fabriqude dans ie pays, mais notre
industrie n'y dtant point prdparde et dprouvant un manque en matidres
premidres n'a pu remplir cette tache. A la suite, notre importation va sans
doute diminuer et cela surtout au ddpens du bid et des marchandises diverses.
Que l'importation du bid en grains, de mdme que" sous la forme de farine, va
diminuer dans l'avenir peut en partie dtre constatd d'aprds le tableau ci-dessus,
oü nous voyons que l'importation du bid qui dtait de 2,448,925 poudes, ne
constituait en 1920 que 219,005 poudes, c'est-ä-dire 8,1 % de l'importation
du bid de l'annde 1919. L'importation de l'annde 1921 s'dtait bien considdrable-
ment dlevde, en comparaison de celle de l'annde prdeddente, et atteignit
1,229,274 poudes, mais ndanmoins l'importation de cette annde ne constituait
que 50 % de la masse gdndrale du bid importd en 1919. II serait ä signaler
ici que toute l'importation de l'annde 1921 n'dtait point destinde au marchd
intdrieur, mais que les marchandises furent pour la plupart exportdes en Russie.
Au cours de l'annde passde, c'est-ä-dire en 1921, l'exportation des denrdes
alimentaires et du bid, entre autres aussi de la farine, atteignit 594,800 poudes,
ce.qui constitue 40,3 % de l'importation. Ainsi en 1921, pour couvrir les
besoins du pays, seule la quantitd de 634,474 poudes a dtd employde; cette
quantitd n'est point grande, si on prend en considdration l'importation libre
de la premidre annde et l'importation si petite de l'annde 1920 et aussi la
mauvaise rdcolte de cette annde. Quant ä l'importation des autres denrdes
alimentaires, il est difficile de trouver une tendance en vue d'expliqucr
l'accroissement ou la diminution de leur importation, car il y entrc cn question,
non seulement les exigences du marchd intericur, mais aussi les possibilitds
d'exportation pour la Russie. Ainsi, d'aprds le tableau mcntionnd, l'importation

du sucre va croissant, ce qui est tout naturcl, le sucrc dtant actuellcment^
en Russie la marchandise la plus demandde et la plus en valeur, cn raison de;
quoi il y est exportd.

En comparant l'importation de l'annde 1921 ä celle de l'annd 1920,
nous voyons que la quantitd de certaines marchandises importdes a augmentd,
la quantitd de certaines autres par contre diminud. La quantitd des
marchandises suivantes a augmentd: harengs de 296,030 poudes (34,5%), laine,
coton et leurs produits de 80,425 poudes (47,6 %), fer et produits de fer de
574,762 poudes (75,3 %), houille, coke de 845,169 poudes (52 %), produits
en cuir 33,289 poudes (59 %), machines de 139,122 poudes (64 %), päte ä

papier 108,631 poudes (42 %). De plus nous trouvons dans l'importation
de cette annde 37,059 poudes de fourrage, qui manquait dans l'importation
de l'annde 1920.

Les marchandises suivantes ont diminud: sei de 275,966 poudes (25 %),
pdtrole de 86,236 poudes (27,3 %), engrais de 267,363 poudes (54 %) et papier
de 10,040 poudes (23 %).

L'accroissement de l'importation de ces marchandises est trds nature*
et s'explique par le rdtablissemcnt et le developpement de notre industrie,
car tous ces produits (produits combustibles, machines, matidres mi-fabriqudes)
sont plus ou moins ndcessaires ä notre industrie, l'accroissement de l'importation

des harengs s'explique par les exigences du marchd russe oü ccttc
marchandise est rdexportde.

En ce qui concerne la diminution de 1'importation des engrais, eile
s'explique du fait de l'accroissement de l'industrie des engrais dans notre pays,
notamment sous la forme des produits de phosphorite.

Les principales marchandises exportdes de 1'Esthonie se divisent en deux
groupes: produits de l'industrie et matidres premidres. Au premier groupe
appartiennent: papier, alcool, ciment, plaques en bois, etc.; au deuxidme:
pommes de terre, lin, linotte, bois, etc.

Le tableau suivant nous donne une explication quant ä la quantitd
gdndrale des marchandises exportdes durant les anndes 1919—1921.

1919 1920 % le l'eipor- 1921 % le l'eipor-

poudes poudes litioi gnirile poudes ktin ftVrile

Papier et carton 21,857 819,308 9,7% 739,924 11,4%
Matteres premieres du papier — 350,800 4,1% 52,474 0,7%
Alcool 83,355 84,500 1% 42,615 0,5%

(!:,667,100 litres) '

Ciment 66,500 325,600 3,8% 448,807 6,1%
Bois plaques ou contre-plaques — 207,400

'
.2,4 % 142,193 1,9%

Pommes de terre 861,600 1,587,000 '. 1.8,7% 1,194,769 16,3 %
F(Seule de pommes de terre — _ — 23,262 —
Lin et chanvrc 665,530 228,200 2,7% 339,885 4,6%
Linotte — 11,400 • — 77,951 1%
Bois 4313,10 4,048,800 48,1% 3,468,413 47,5%
Seigle - — 351,260 4,8%

,^es Nicies exportds se divisent en deux-parties: des produits d'industrie
e es matidres brutes. Les premiers sont le papier, l'alcool, le ciment, les
p aques en bois, etc., les seconds sont les pommes de terre, le lin, les semaillesde lin, le bois, etc.

Voici la liste des matidres exportdes durant les anndes 1919—1921:
1919 1920 °/o ie l'expor- 1921 % iel'eipoe-

Papier et papeteries
poudes poudes Ulioo gennle poudes Utien generell

21,857 819,308 9,7% 739,942 11,4%
Matteres brutes pour la

fabrication du papier — 350,800 4,1% 52,474 0,7%
Alcool • 83,355 84,500 1% 42,615 0,5%

Ciment
(1,667,100 litres)

66,500 325,600 3,8% 448,807 6,1%
Plaques cn bois — 207,400 2,4 % 142,195 1,9%
Pommes de terre 861,600 • 1,587,000 18,7% 1,194,769 16,3%
Farine de pommes de terre — 23,262
Lin et dtoupe 665,550 228,200 2,7% 339,885 4,5%
Semailles de lin — 11,400 0,1% 77,951 1%
Bois 431,310 4,048,800 48,1 % 3,468,413 47,5 %
Seigle ct farine de seigle — — 351,260 4,8%
Orge et avoine — — — 12,488 0,1%
Fruits (pommes) — — — 74,451 1,2%
Textiles — — — 60,313 0,8%
Fer et fer de fonte — 8,409,200 — 144,707 2%
Autres marchandises — — 116,256 1,2%

Parmi les matidres brutes exportdes en 1919 dtaient au premier rang
les matidres suivantes: pommes de terre, lin et bois, l'annde suivante dtait
ä la premidre place de toute l'exportation: bois 48,1 %, pommes de terre
18,7 %, papier et papeteries 13,8 %, ciment 3,8 %.
> Quant ä l'exportation des articles principaux de l'annde 1921, les % de
toute l'exportation dtaient les suivants: bois 47,5 %, pommes de terre 16,3 %,
papier 11,4 %, ciment 6,8 %, lin 4,6 %, seigle 4,8 %.

En comparant les chiffres des deux premieres anndes, nous voyons que
l'exportation de nos articles les plus importants n'dtait pas grande en 1919,
tandis qu'en 1920 elle dtait plus importante.

La quantitd des marchandises exportdes en 1920, cxprimde en pourcents,
ddpasse l'exportation en 1919 de: papier 97,4 %, ciment 79,6 %, pommes de
terre 45,7 %, bois 89,2 %, ce qui se comprend par la guerre, par les luttes
pour notre inddpendance et par des conditions dconomiques gdndrales en
1918 et 1919, dont nous avons parld ddjä aupar.avant.

Aussi exportait-on en 1920 des matidres qu'on n'exportait point en
1919, comme des plaques en bois, la cellulose, etc., qui entraient au marchd
avec l'ouverture des fabriques. Ces chiffres nous donnent l'espoir que notre
exportation augmentera sans doute avec l'amdlioration de nos conditions
dconomiques et deviendra plus vive, ce qu'dprouve ddjä l'exportation de
'annde 1921, oü commenccnt ä figurer des articles qui manquaient tout ä fait

en 1919 et 1920, c'est-ä-dire les cdrdales et les fruits. Mais en comparant les
donndes des dcrnidres anndes 1920 et 1921 nous trouvons qu'entre les
marchandises exportdes il n'y a pas de grande diffdrence, ne comptant pas la
diminution de l'exportation de l'alcool de 50 % environ et de diffdrents bois de
580,387 poudes dc mdme que des matidres brutes pour la fabrication du papier
ä peu prds de 300,000 poudes. La diminution de l'exportation des matidres
nommees ddpend des conditions extraordinaires du marchds universel et
en partie aussi des changements dans notre industrie. Qa se faisait scntir'
surtout ä l'exportation du bois.

Les conditions du marchd universel relatives au bois c' angeaient soudaine-
ipent et compldtement de sorte qu'au marchd il n'dtait possible que de fournir:
des matidres qui correspondaient ä certaines conditions techniques dictdes
phr les pays consommateurs, tandis que les conditions de l'annde prdeddente
dtaient beaucoup plus faciles. La diminution de l'exportation des matidres
brutes pour la fabrication du papier est explicable par la politique de douane

id'apres laqucllc on tächait d'empdeher l'exportation des produits demi-
jouvrds par des taxes d'exportation, tandis que des fabricats ouvrds dtaient
ilibres de frais.
j De l'autre cotd nous voyons que l'exportation de quelques articles dtait
: plus importante qu'en 1920. Aussi en 1921 on a exportd de lin 112,000 poudes,
!des semailles de lin 66,500 poudes, du ciment 123,300 poudes de plus.
[ • Outre cela on a cxporte en 1921 quelques articles (bid, ldgumes), qui
i manquaient tout ä fait en 1920.

De ddmontrcr ici l'importation en Esthonie et l'exportation de l'Esthoniej
• d'apres les pays serait sans doute de grand intdrdt, mais malhcureusement
'.e'est impossible faute de donndes, e'est pourquoi il faut sc contenter de
1'information de notre Bureau statistique pour l'annde 1921.

Les fournisseurs principaux des produits importds dtaient l'Allemagne
et l'Angleterre. Une concurrence s'est ddveloppde entre ces deux grands
Etats, mais le train dc cctte concurrence montre que l'Angleterre sera,
ddpassde par l'Allemagne peu ä peu.

i L'annde 1921 le montre clairement d'aprds la table suivante oü la quantitd
des articles principaux importds dc ccs deux pays en Esthonie est marqude
en poudes et en %.

AJUemagne % Anglelerre Dilldrenc«
poudes poudes %

.Denrdes et fourrage 1,862,008.05 50 % 659,105.18 18 %
Peaux et peausseries 43,339.08 76 % 1,767.31 3,1 %
Papier et matteres brutes pour la

fabrication de papier 26,834.18 ' 6,7 % 10,017.03 2,5 %'
Textiles et manufactures 55,821.36 29 % 89,154.07 46,4 %
'Mdtaux et quincailleric 679,203.10 89,2 % 29,203.37 38 %
Machines, instruments et leurs parties 196,362.15 90,9 % 5,608.5 2,5 %
Machines d'agriculturc et leurs parties 127,142.29 87 % 1,212.05 0,8 %
Houille, coke 6,269.03 0,3 % 1,487,108.9 94,1 %
Pdtrole 84,689.08 36,1 % 68,238.13 29,1 %
Engrais, etc 56,763.34 26,4 % 30,060.18 13,9 %

Nous avons re<;u de l'Allemagne la plus grande partie des denrdes et du sei.
En 1921 on a importd du sei de l'Allemagne: 749,998 poudes, c'cst-ä-dire

90,5 % de tout le sei importd, de Sorte que neuf dixidmes du sei sont importds
de l'Allemagne, le reste venait de la Lettonie ou de la Pologne et une trds
petite partie de l'Angleterre (1300 poudes 0,1 %). Les articles principaux
importds de l'Allemagne dtaient: toutes sortes de machines et de vdhicules
en 1920 47 % et en 1921 89,2 % de toute la quantitd importde.

Les articles chimiques sont aussi importds principalement de l'Allemagne.
En 1920 on importait 27 % d'articles chimiques; en 1921 65 %. La quin-
caillerie et les articles d'arts sont importds seulement de l'Allemagne. La
peausserie fait en 1921 76,2 % de toute l'importation. Mdme le sucre,
qu'on importait point de l'Allemagne en 1920, a dtd importd en 1921 en

quantitd de 478,000 poudes, ce qui fait 70 % du total importd en 1921.

L'Allemagne commengait mdme ä nous envoyer du pdtrole cn grande quantitd.

Elle a exportd du pdtrole en Esthonie en quantitd de 84,600 poudes
ou 36,1 % de toute la quantitd importde. En outre on a importd 68,250 poudes
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de pätrolc de l'Angleterre (29,1 %), de l'Amärique 12,400 poudes (5,3 %),
de la Finlande 19,300 poudes (8,2 %), du Danemark 49,500 (21,6 %).

(Vest ainsi que l'Allemagne, en conqudrant pas ä pas notre marchd, a
beaucoup ddpassd tous les autres pays concurrents et surtout l'Angleterre
qui, en 1920, cedait ä l'Allemagne seulement 108,000 poudes, en 1921 ddjä
757,000 poudes. 17 % de toutes les marchandises importdes en 1921

appartienncnt ä l'Angleterre (en 1920 31,5 %). Le registre des marchandises
anglaises est aussi varid que celui de l'Allemagne.

Au premier rang parmi les articles d'importation de l'Angleterre se
tiennent les textiles et les manufactures dont le % en 1920 dtait 60 et en 1921
46,4 de toutc la quantitd importde.

Puis la houille qu'on recevait seulement de l'Angleterre (Allcmagne 1 %).
L'importation de la houille dtait en 1920 810,000 poudes; en 1921 1,655,000
poudes (94,1 %), de laquelle nous fournissait l'Angleterre 1,487,000 poudes.

En 1921 l'Angleterre dtait le plus grand fournisseur de harengs (490,700
poudes) ou 58,2 % de toute la quantitd importde, tandis qu'en 1920 eile ne
les importait presque pas. Outre 1'Angleterre des grands fournisseurs de harengs
dtaient l'Allemagne avec 116,200 poudes (13,7%), la Suddeavec 76,000 poudes
(9 %)> la Norvege avec 95,800 poudes (11,3 %), l'Amdriqueet la Lettonie.

L'importation en Esthonie de la Finlande a beaucoup augmentd en 1921.
En 1920 le pour-cent de toute l'importation dtait 6,3 %, en 1921 ddjä 11 %
de toute l'exportation (339,000 poudes), principalement (30 %) du papier
et de la cellulose (319,500 poudes), ce qui fait 79,8 % du papier importd
et des matidres brutes pour la fabrication de papier, puis des harengs et de
petits harengs salds (83,900 poudes) et diffdrentes denrdes alimentaires (147,000
poudes), de quincaillerie (14,700 poudes), des machines (17,500 poudes), etc.

Des importateurs importants dtaient en 1920 l'Amdrique et la Sudde,
mais en 1921 la Sudde surpassait l'Amdrique. L'Amdrique nous envoyait
en 1921 de la farine et du bid (162,300 poudes), du sucre (19,000 poudes)
et de la graisse (16,000 poudes). En 1920 eile fournissait de grandes quantitds
d'engrais (332,000 poudes).

La Sudde nous vendait en 1921 de la farine, du bid, du coton, du sucre, etc.,
en tout 238,400 poudes (6,5 %), de la quincaillerie (14,700 poudes), de la
cellulose (42,200 poudes), des textiles et des manufactures (24,900 poudes),
des engrais (22,500 poudes, 10,6 %).

Les produits importds du Danemark en 1921 faisaient 3,6 % de toute
l'importation et consistaient en denrdes alimentaires (130,000 poudes), houille

(67,712 poudes), pdtrole (49,500 poudes), etc. En 1920 le Danemark nous
vendait beaucoup. de produits chimiques.

La Norvege ne fournissait en 1921 que des harengs: 95,700 poudes
(11,3 %) de toute la quantitd importde. La Hollande importait en 1921
des denrdes alimentaires cn quantitd de 67,800 poudes, ce qui fait 1,8 % de
toute l'importation. En 1920 le total dtait presque le mfime.

La Pologne fournissait 30,000 poudes de sei, c'est-ä-dire 0,8 % des denrdes
alimentaires. La Russie nous a donnd 7000 poudes de benzine. On a importd
en 1921 de la Russie quelques articles en petites quantitds.

La France a importd 2900 poudes (avec la conclusion de la convention
commerciale franco-esthonienne nous esperons que les relations commerciales
deviendront plus vives).

L'importation de la Lettonie consistait en denrdes en quantitd de 88,000
poudes: harengs 9600 poudes, sei 46,900 poudes, sucre 12,600 poudes, farine
18,600 poudes et d'autres articles en petites quantitds. Tous les autres pays
sont moins importants.

La table suivante ddmontre les articles les plus importants de toute
l'importation aprds les pays en poudes et en pour-cents.

L'exportation en pour-cents d'aprds le poids:
1920 1921

Angleterre 45,3 % 39,1 %
Russie 15,5 % 28,6 %
Finlande 11,2 % 5,6 %
Suide 7,4 % 5,8 %
Hollande 6,2 % 8,3 %
Dänemark 4,1 % 2,2 %
Allemagne ' 3,9 % 5,5 %
France 3,6 % 2,7 %
Lettonie 1,9 % 1,3 %
Autres pays 0,9 % 0,9 %
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Aktienkapital Fr. 120,000,000
Reserven Fr. 33,000,000

Ausführung von

Börsenaufträgen
an allen Weltmärkten (1670 Q)

scihkMii WusfleGesellsctalt
In NeMiansen bei Schafthausen

Einladuno zur ordentlichen fieneraitiersammlung der Aktionäre
aufSamstag, den SO. September 1922, vormittags 10% Uhr,
Im Hanse zum „grünen Banm" (gegenüber dem Verwaltungsgebäude)

in Nenhansen.
TRAKTANDEN:

1. Verlesen des Protokolls vom 28. September 1921.
2. Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrates und der

Kontrollstelle über das Rechnungsjahr 1921/22.
3. Genehmigung der Jahresrecnnung und Entlastung der

Verwaltung. -2334 (Zag S. 249)
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
5. Erneuerungwähl von 4 Mitgliedern des Verwaltungsrates.
6. Wahl von 2 Rechnungsrevisoren und 2 Suppleanten pro 1922/23.

Gewinn- und Verluslrechnung, Bilanz und Revisionsbericht, liegen
vom 22. September 1922 an für die Herren Aktionäre im Verwaltungs-
febäude in Neuhausen zur Einsicht auf. Gegen genügenden Ausweis

önnen von obigem Datum an bis und mit dem 297September 1922

gedruckte Exemplare derselben, sowie Eintritts- und Stimmkarten
ezogen werden.

Am Tage der Generalversammlung werden keine Stimmkarten
mehr ausgegeben. •

Neuhausen, den 12. September 1922.
Der Verwaltongsrat.

Per 1. november zu mieten in Bern

in bester Geschäftslage im Stadtzentrum

3 Bureaux
ineinandergehend, Sonnseite, im III. Stock.

Lift, elektr. Licht, Zentralheizung ,2253

Schriftliche Anfragen unter Chiffre W 5657 Y an Publicitas Bern.

Leun<11$ de G*ir A.-G., inZu^
Einladung zur Generalversammlung

Donnerstag, den 28. September 1922, nachm. 3% Uhr,
Im Bureau der Gesellschaft in Zug

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der Generalversammlung vom 24. Juni 1921.
2. Entgegennahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung,

sowie des Berichtes der Kontrollstelle.
3. Genehmigung der Jahresrechnung und Decharge-Erteilung

an den Verwaltungsrat und die Kontrollstelle.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
5. Wahlen in den Verwaltungsrat und in die Kontrollstelle.

Die Bilanz, einschliesslich Gewinn- und Verlustrechnung, sowie
der Bericht der Kontrollstelle liegen vom 19. September hinweg im
Bureau der Gesellschaft in Zug zur Einsicht der Aktionäre auf.
Ebendaselbst können gegen Nachweis des Aktienbesitzes die Stimmkarten
für die Generalversammlung bezogen werden. ,2303 (4934 Lz)

Zug, den 9. September 1922. Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Dr. K. H. Gvr.

41/2 % Anleihen. 1. Hypothek, von Er. 330,000
Gemäss Anleihens-Vertrag gelangen infolge Auslosung

nachverzeichnete 18 Obligationen auf den 1. Oktober 1922 zur Rückzahlung:
Nin 14

172
1.6
332

62 78 82 84 118 144 150
201 240 256 273 288 289 305

Die Verzinsung dieser Obligationen hört mit dem 1. Oktober 1922 auf.
Luzern, den 20. Juni 1922. ,1713

Iß i Ffßfßs Hie., Gills
Messieurs les porteurs d'obligations de fr. 100 faisant partie d

l'emprunt de fr. 1,382,500 de 1917, sont informös que l'amortissemei
de fr. 60,000 prövu pour le 1er septembre 1922 a 6t6 effectuö par voi
de rachat en Dourse de 600 obligations, suivant la facultö accord^
ä la sociötö par Facte d'emprunt. .2326 (638 L)

Grandson, le 1er septembre 1922.

Le eonseil d'administration.
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Oeffentliches Inuentar - Rechnungsruf
Ueher das Vermögen des aul eigenes Begehren

bevormundeten Herrn Leo Mathias Schmitz, Mar-
ehand-Taiiieur, Spitalgasse 26, in Bern, ist durch Verfügung

des Regierungsstatthaltcramtes II von Bern die
Durchführung eines öffentlichen Inventars bewilligt worden.

Gemäss Art. 582 Z. G. B. und § 12 des bernischen
Dekretes betr. die Errichtung öffentlicher Inventare werden

die Gläubiger und Bürgschaftsgläubiger des
Bevormundeten anfgefordert, ihre Ansprachen bis spätestens
Mittwoch, den 18. Oktober 1922 beim Reglerungsstatt-
halteramt Ii von Bera schriftlich einzureichen. Für nicht
angemeldete Forderungen wird die Haftbarkeit des Schuldners

gemäss Art. 590 Z. G. B. aufgehoben.
Gleichzeitig ergeht an die Schuldner des Bevormundeten

die Aufforderung, ihre Schulden hinnen der oben
angesetzten Frist beim unterzeichneten Notar schriftlich
anzumelden. -2338

Massaverwalter ist der Vormund Herr Emst Dick,
Marchand-Tailleur, Christoffelgasse 4, Bern.

Im Auftrage des Massaverwalters:..
Otto Müller, Notar,

L Ft. F. Miller Söhn, HoUritU- & SuWiitfr-Biran,
Spitalgasse 36, Bern.

mm

Ghem. Laboratorium Dr. Paul Lanz, Bern
Telephon Bollw. 28.70 Gerbcrgasse 9

Analysen mm
Wasseruntersnchungen, Lebensmittel Untersuchungen
63,1 Y) Medizin-chemische Untersuchungen.
Gutachten. — Beratungen. — Expertisen.

Patentverhauf
Der Inhaber des Schweiz. Patentes Nr. 81431

«Maschine zum Zerschneiden des Stickereigrundes
längs einer Stickereikante» wünscht zwecks
Verkaufs des obigen Patentes, bzw. Lizenzabgabe

desselben mit Interessenten in
Verbindung zu treten.

Auskunft erteilt Ing. J. H. Hoerni, Patentanwalt,

Volkmarstrasse 11, Zürich. ,2328

Nofifikatfon
Gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 11. August 1922

hat die Firma Ad. Aiiemann & Sohh A. nl, Rostöres Watch
Co., In Weisehenrohr (Solothurn), ihr Aktienkapital von Franken
100,000 auf Franken 30,000 reduziert, indem die Aktiennummern 31
bis und mit 100 annulliert und als ungültig erklärt wurden.

Die Eigentümer, Pfandbesitzer oder sonstigen Inhaber dieser
annullierten Aktientitel werden hiermit von diesem Beschlüsse
ausdrücklich in Kenntnis gesetzt und ersucht, die annullierten Aktien
unverzüglich zur Vernichtung der Gesellschaft einzusenden. Die
offizielle Publikation dieses Beschlusses erfolgte im Schweiz.
Handelsamtsblatt Nr. 208 vom 4. September 1922, womit alle mit diesen Aktien
verbundenen Rechte erloschen sind. ,2336

Welschenrohr, den 11. September 1922.

Ad. Allemann & Sohn A. G., Rosieres Watch Co.,

Der Verwaitungsrat.

Nolifikollon
Die Aktiengesellschaft Ad. Aiiemann & S ohn A. <*., Rosiöres

Watch Co., in Weisehenrohr, hat seit ihrer Gründung vom
4. Mai 1917 in verschiedenen Posten ein Obligationenanleihen von
insgesamt Fr. 115,000 aufgenommen. Dieses ganze Kapital ist nun
infolge des gerichtlichen Nachlassvertrages der Schuldnerin vom
24. Juli 1922 und Verzichtserklärung der Obligationengläubiger auf
die aus dem Nachlassvertrag auf dieses Obligationenkapital entfallende
Nachlassdividende gänzlich erloschen und sämtliche Anleihenstitel
sind kraftlos erklärt. ,2337

Allfällige Pfandbesitzer oder sonstige Inhaber solcher Obligationen
werden hiermit darauf aufmerksam gemacht und ersucht, alle.in
ihrem Besitze befindlichen Obligationentitel zur Vernichtung
unverzüglich einzusenden. Für jede unrechtmässige Verwendung lehnt
die unterzeichnete Firma alle Haftung ab.

Weisehenrohr, den 11. September 1922.

Ad. Allemann & Sohn A. G., Rosieres Watch Co.,

Der Verwaitungsrat.

„Ferrum" Oiesserei SMasfliingnlalinRfl. G.

5. ordentliche Generaieersemoilono der Aktionäre

Mittwoch, den 27. September 1022, naehmlttags 2 Uhr
Im Rureau der Gesellschaft in Rnpperswli

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung für das

Jahr 1921/22 und Bericht der Rechnungsrevisoren.
2. Wahl des Verwaltungsrates. -2298 (1543 A)
3. Wahl der Rechnungsrevisoren für das Jahr 1922/23.

Der Verwaltungsrat.

Spar- & Mitkasse Subrental, Schöltland
Wir kündigen hiermit alle zu 4'/< — 5 ife % verzinslichen Obligationen unserer

Kasse, welche bis 31. Dezember 1922 kündbar werden, zur Rückzahlung auf den
nächsten Kündigungstermin. Erneuerung zu 4% % ist dato noch möglich. .2335

Schöltland, den 14. September 1922. Die Verwaltung.

A.G.OfenfabrikSursee
4Vz % Anleihen I. Hijpotfieh fr. 300.000 von 1903

Gemäss Anleihensvertrag gelangen infolge Auslosung naehverzelehnete 23
Obligationen auf den 1. Oktober 1922 zur Rückzahlung:
Nrn. 3 21 49 57 68 88 93 97 98 100 101 113

135 174 188 221 225 228 232 244 267 272 295

Die Verzinsung dieser Obligationen hört mit dem 1. Oktober 1922 auf. Die
Einlösung der Titel samt Zins-Coupons pro 1. Oktober 1922 erfolgt spesenfrei vom
Verlalltage an durch die ,1810 (3718 Lz)

Luzarner Kantonalbank
Hauptbank in Luzern und deren Filialen in
Wiliisau. Sebüpfbeim, Sursee und Hoehdorl

sowie durch die
Volkabank in Luzern und

Herren Crivelli A Cie., Luzern
Luzern, den 28. Juni 1922.

; toiiertiaiix
et iuridiQDGS

Aaran: Slirnemann & Sandmeier,

Adv., Notar u: Ink.
Bern: G.BOrlswyt, Ink.Ausk.
Blel'BIenne: Jut. Albrecht,

Adv.u.lnk.,Neuhausstr.21
Freiburg: Bank CJidry&Cle.
Claras: J. Schüttler, Adv.
laterlaken : AI/r. Borler.

Advok. Ink. I. Oberland.
K'Ungent Dr. B. Böhl, Adv.
Lnzern: Dr. R. Grater. Dr.

J. Arnold, Adv.
Lugano: Dr. Meyerhans &

Dr.Pozzt. Handels«.. Ink.
— Ullicio Fiduciano S. A.,

Ink., Treuhand-Geschäfte
— Pro/. B. Berlonl & R. van

Aken, avvoeats et notaires
Monlrenx: Paul Pochon, agt.

d'all. patents.
— B. Raccourster, agent

d'affaires patents.
— M' Monier,- notaire, 20,

Rue de la Gare. TS1.110.
Ölten: Treuhand- &

Notariatsbureau Bug. Naget.
Schaphausen: G. Böchtoid-

Büchl. 1-techtsaRent.. Ink.
Solothurn : Dr. Hugo Sptll-

mann. Dr. Oskar Miller,
Fürspr. u. Not. Tel. 5.25.'

St. Gallen: M. Baumann, Ink.
— E.Forster, Rechtsbureau.
T- Dr. P. Curll, Adv. n. Ink.
IVlnterthnr: Dr. W. Witzig.
Zürich : L. V. Bühtmann,
Rechtsanw.(Handelsreeht)

— Dr. Herlorlh. Rechtsanw.
— Dr. Paul C. Jaeqgy, Adv..

Ink., Haus du Pont.
— 7. Gebr. A.Rcbmann,

Patentanwälte. Foreh«t: 114.

Junger tüchtiger Mann
sucht Stelle als

Magaziner
oder irgend wie dauernde
Besehäfligung. ,2339

Offerten an Kornhaus-
Postlagernd O. F., Bern.

Sl. Oallen
22 Sf. Leonhardstrasse 22

Wir künden hiermit znr
Rückzahlung auf den nächst
zulässigen Termin unsere imLaufe
dieses Jahres kündbaren 5%,
5% % und 5%% Obligationen.

Nach Ablauf der Kündigungsfrist
von 6 Monaten hört die Verzinsung
auf. ,2086 (3055 G)

Den Inhabern gekündeter
Obligationen offerieren wir die
Erneuerung zu 4%% auf 2% bis
4% Jahre fest.

Bis auf weiteres sind wir gegen
Bareinzahlung Abgeber von

4V2% Obligationen
auf 2 y2—4 V2 Jahre fest, mit
Jahres- oder Semester-Coupons, in
Abschnitten von Fr. 500 an.

Solide, kurzfristige Obligationen
werden zu kulanten Bedingungen
an Zahlungstatt genommen.

St. Gallen, den 15. August 1922.

Die Direktion.

Erbennachsuchang
Die gesetzlichen Erben der unlerm .31. Mal. 1922

verstorbenen Witwe Marie Gerhardi, geb. Bilharz,
von Lüdenscheid, Westfalen, Preussen, wohnhaft gewesen
in Luzern, Hitzlisbergstrasse 3, geh. den 1. Januar 1863,
Tochter des Ferdinand Bilharz und der Marie geb.
Kaspar, sind der Teilungsbehörde nicht genügend hekannt.

Unter Hinweis auf Art. 555 und.die Bestimmung
von Abs. 1 des Art. 460 des Z. G. B., nach welcher mit
dem Stamm der Grosseltern die Erhherechtlgung der
Blutsverwandten aufhört, werden alle diejenigen, die
aul den Vermögensnaehlass der Frau Gerhardi-Biiharz,
Wilwe des Dr. med. Otto Gerhardi, Erhrechte zu
besitzen glauben, aufgefordert, sich Innerhalb Jahresfrist,
vom Datum dieser Publikation an, unter Einreichung
der erforderlichen Ausweise bei der Tellungsbehörde der
Stadt Luzern anzumelden. ,2342 (5015 Lz)

Luzern, den 1. September 1922.

Im Auftrage der Tellungsbehörde,
II. Tcilungsschrelber: Th. Wirz.

CREMES DE KIRSCH
CACAO BANANES

etc.

sont demandees en gros
Faire offres sous M 25893 L 8 Publfcltai, Lausanne.

Die Aktiengesellschaft Waggonleihanstalt A.-G. In
Liestal ist durch Beschluss der Generalversammlung vom 19. August
1922 in Liquidation getreten. Im Sinne von Art. 665 des Schweizerischen

O. R. ergeht hiermit an alle Gläubiger die Aufforderung, ihre
Ansprüche beim unterzeichneten Liquidator anzumelden. ,2272

Dr. Eugen Meier, Advokat, Liestal.

Sitadi Wintertflrar
372% unifizierte Anleihe von 1903 von Fr. 20,000,000

IX. Amortisationsziehung
Auf den 15. Dezember 1922 sind zur Rückzahlung al pari folgende Nummern

ausgelost worden:
Lit A, 107 Obligationen ä ffr. IOOO

43 752 2211 3226 4164 5181 6603 7196 7929 8332 8759 9578
53 .926 2246 3726 4263 5895 6750 7254 7985 8362 8783 9636
98 1025 2343 3.795 4386 5942 6898 7335 8056 8381 8825 9781

227 1294 2362 3867 4609 6087 6919 7636 8134 8408 8888 9786
411 1557 2400 3884 4674 6201 6953 7686 8239 8425 8931 98412

558 1700 2529 3905 4688 6265 7058 7687 8252 8439 8937 9881
562 1882 2562 3913 5012 6421 7130 7715 8279 8551 8955 9964
628 2019 2662 3986 51-12 6533 7169 7825 8287 85 94 9040 10000
652 2076 3016 4082 5180 6538 7195 7921 8296 8671 9188

10022
10034
10050
10083
10460
10545
10671
10874
11015
11102

11105
11124
11358
11402
11473
11493
11553
11634
11640
11669

Lit. B, 106 Obligationen ä fr. 500t
11916 13121 13875 15360 15980 17287
12065
12240
12334
12337
12389
12763
12956
12987
13012

13190
13343
13406
13487
13532
13616
13659
13812
13843

13876
13892
13936
14028
14237
14340
14518
14820
14865

18002 18646 19561
18077 18656 1957415372 16278 17364

15415 16410 17397 18099 18658 19648
15421 16448 17461 •18118 18795 19716
15463 16783 17475 18155 18855 19849
15723 16814 17480 18157 19012 19873
15849 16866 17514 18179 19030
15890 16883 17517 18193 19082
15912 ' 16897 17904 18267 19277
15979 17090 17957 18382 19530

Von früheren Auslosungen sind noch ausstehend:
16. Dezember 1918 : Lit. A Nr. 6878, Lit. B Nr. 19759,
15. Dezember 1921: lit. B Nr. 10710, 19758.
Mit dem Verfalltag hört die Verzinsung auf. P'i» Rückzahlung erfolgt gegen

Einreichung der Titel.
Wlnterthur, 15. Septemher 1922.

Finanzamt der Stadt Winterthur.
BueMruekerei POCHON-JENT & BÜHLES In Bern — Imprlmerle POCHON-JENT & BÜHLER ä Berne


	

